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Die neuen KOSTRA-DWD-2020 Rasterdaten –  
Auswirkungen auf die Bemessung von Abscheideranlagen

In den vergangenen Jahrzehnten hatte die 
Fortschreibung oft nur bei den längeren Re-
genereignissen zu spürbaren Veränderungen 
geführt. Da mittlerweile ein dichteres Netz 
und längerfristige statistische Werte von 
kürzeren, elektronisch erfassten Regenereig-
nissen vorliegen, wurden nun auch bei diesen 
Ereignissen Anpassungen vorgenommen. Au-
ßerdem wurde die Erfassung dieser Regen-

ereignisse geringfügig geändert und korrigiert, 
sodass die statistischen Werte die tatsächlichen 
Begebenheiten jetzt optimal nachbilden. 

Die Bemessungsregenspenden r5,5 und r5,2 für 

Grundstücksentwässerung sowie die Bemes-
sungsregenspende r5,2 für Abscheider sind mit 

gebietsweise signifikanten Steigerungen von bis 
zu 30 % belegt worden.

Auch Regenereignisse für die Bemessung von 
Straßen r15;1 und die Werte für 30-jährige Über-

flutungsnachweise nach DIN 1986-100 ändern 
sich. Für Baden-Württemberg wurden die Werte 
beispielsweise im April 2023 verbindlich bei den 
Wasserrechtsbehörden eingeführt. 

Damit wird der sich stetig verändernden klima-
tischen Situation nun auch im Bemessungsfall 
Sorge getragen. Bisherige Maßnahmen zur Prä-
vention von außergewöhnlichen Starkregen und 
extremen Starkregen nach dem Starkregenindex 
(SRI) nach DWA-M 119 bleiben davon unberührt.

Die neuen Werte wurden erstmals im November 
2022 im Rahmen einer Forschungsarbeit der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Seit 01.01.2023 sind 
sie verbindlich für Bemessungen heranzuziehen. 
Eine Übergangsfrist besteht formal nicht. 

Für die Bearbeitung sind folgende Fälle zu 
unterscheiden: 
1.  Bauliche Maßnahmen, deren Genehmigung

und Realisierung schon vor dem 01.01.2023
erfolgt sind (Bestandsanlagen)

2.  Bauliche Maßnahmen, die zwar vor dem
01.01.2023 geplant und genehmigt, jedoch
erst nach dem 01.01.2023 realisiert wurden
(Übergangsregelung)

3.  Bauliche Maßnahmen, die nach dem
01.01.2023 geplant und realisiert wurden

1. Bestandsanlagen
Bei Abscheider-Bestandsanlagen muss bei
der wiederkehrenden Überprüfung die neue
Bemessungsregenspende angesetzt werden.
Sollte sich eine Unterbemessung ergeben,
ist dies auf dem Prüfbericht auszuweisen.
Die Genehmigungsbehörde muss im Rahmen
ihrer Kompetenzen prüfen, ob im angemes-
senen Rahmen behördlichen Handelns Maß-
nahmen ergriffen werden müssen.

2. Übergangsregelung
Falls bestehende Aufträge noch im Herbst
2022 bemessen wurden, könnten diese jetzt
schon zu klein sein.

In diesem Fall müssen die Generalinspektio-
nen diesen Mangel dokumentieren. Es liegt 
im Ermessen der genehmigenden Behörde, 
inwieweit Maßnahmen ergriffen werden 
sollen. Die Behörde hat die Möglichkeit, den 
Vollzug auszusetzen und die Forderungen der 
Norm nicht geltend zu machen. Dies dürfte 
aber nur in Ausnahmefällen bei Projekten 
in der Übergangsphase Anwendung finden. 
Spätestens bei der wiederkehrenden Prüfung 
gelten die unter 1. genannten Regelungen.  

3. Aktuelle bauliche Maßnahmen
Nach Abstimmung verschiedener Fachgre-
mien wurde Einigkeit erzielt, dass alle neu-
en Abscheider mit den neuen Regendaten
bemessen werden müssen. Die Behörden in
Baden-Württemberg und Bayern behalten
sich vor, die Sonderregelung für die Bemes-
sung mit mindestens 300 L/s*ha fortzu-
führen. In zahlreichen Gegenden dürften die
KOSTRA-Daten jedoch neuerdings darüber
liegen. In diesen Fällen sollten dringend
die fortgeschriebenen Werte Verwendung
finden.

Starkregenereignisse treten mit höherer Intensität und Häufigkeit auf. Dies berücksichtigen nun auch die neuen KOSTRA-Daten des DWD. 
KOSTRA-DWD steht für „Koordinierte Starkniederschlagsregionalisierung und -auswertung des DWD“ und wird vom Deutschen Wetter-
dienst schon seit über 30 Jahren in regelmäßigen Abständen fortgeschrieben. Seit dem 01.01.2023 gilt nun der neue Datensatz der Bemes-
sungsregenspende KOSTRA-DWD-2020 mit dem Bezugszeitraum 1951 bis 2020. Im Bereich Grundstücksentwässerung und Abscheidetech-
nik betrifft dies die Regenspenden r5,2 und r5,5.
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Mall-Bemessungs-Software MBS-Online –  
Abscheideranlagen online bemessen

Einzelne Bemessungsaufgaben werden 
schnell und unkompliziert auf der Mall- 
Website mit dem Bemessungsprogramm 
NeutraPlan erledigt. Für komplexere Auf-
gaben und projektorientiertes Arbeiten bietet 
sich ein Download der Software MBS-Online 
an. Der Einstieg in alle zur Verfügung stehen-
den Bemessungsprogramme ist unter  
www.mall.info/bemessung.

Die Mall-Bemessungs-Software greift 
auf die bundesweiten KOSTRA-Daten 
zurück und stellt sie damit kostenfrei 
zur Verfügung. Durch die Eingabe der 
Adresse werden dann automatisch die 
lokalen KOSTRA-Daten 2020  
geladen. 

NeutraPlan LFA zur webbasierten  
Bemessung von Abscheideranlagen  
für Leichtflüssigkeiten
Im Rahmen des Bemessungsprogramms Neutra-
Plan LFA kann die Nenngröße von Abscheider-
anlagen bequem online ermittelt werden. Nach 
der Bemessung erstellt das Programm einen 
Produktvorschlag, der dann mit der gewünsch-
ten Zusatzausrüstung ergänzt werden kann. 

Als Spezialanbieter von Abscheideranlagen und Auffangeinrichtungen für wassergefährdende Flüssigkeiten stellt Mall mit der Bemes-
sungs-Software MBS-Online ein umfassendes Werkzeug zur Bemessung und Beurteilung der unterschiedlichen Anlagenkomponenten 
zur Verfügung. Außerdem bietet Mall Unterstützung in der Projektabwicklung für die Bemessung von Pumpstationen und Anlagen zur 
Regenwasserbewirtschaftung. 



 
 
Projektbögen Abscheideranlagen,  
Rückhaltung und Waschwasseraufbereitung

Klimaneutral gedruckt durch CO2-Kompensation.

Mall GmbH
Hüfinger Straße 39-45
78166 Donaueschingen
Tel. +49 771 8005-0
info@mall.info
www.mall.info

Mall GmbH
Grünweg 3
77716 Haslach i. K.
Tel. +49 7832 9757-0

Mall GmbH
Industriestraße 2
76275 Ettlingen
Tel. +49 7243 5923-0

Mall GmbH
Roßlauer Straße 70
06869 Coswig (Anhalt)
Tel. +49 34903 500-0

Mall GmbH
Oststraße 7
48301 Nottuln
Tel. +49 2502 22890-0

Mall GmbH
Hertzstraße 18
48653 Coesfeld
Tel. +49 2502 22890-0

Unter www.mall.info/projektberater  
stehen alternativ Projektbögen zur Verfügung. 
Einfach online ausfüllen und an die Experten 
bei Mall schicken – für eine normgerechte 
Bemessung und ein maßgeschneidertes 
Angebot.

Von der Planung bis zur Wartung – Mall schließt jede Lücke

Mall und sein technisches Beraterteam begleiten Ihr Projekt von der ersten 
Planung bis hin zur endgültigen Realisierung. Und auch wenn Ihre Anlage 
längst läuft, bleibt Mall Ihr kompetenter Partner für regelmäßige Wartungen 
und Generalinspektionen, genauso wie für Reparaturen und Sanierungen 
Ihrer Bestandsanlage.

Maximaler Schmutzwasserabfluss in l/s (Qs)

Auslaufventile (Qs1)

Als Auslaufventile gelten alle vorhandenen Wasser-

zapfstellen, die gleichzeitig geöffnet sein können und 

an die keine Reinigungsgeräte angeschlossen sind

Ventile DN 15    Stk

Ventile DN 20    Stk

Ventile DN 25    Stk

Waschanlagen:
 
Portalwaschanlage   Stk

Waschstraßen    Stk

Reinigungsgerät in Verbindung mit einer

Waschanlage
  Anzahl

Hochdruckreinigungsgeräte   Anzahl

Dichte abzuscheidender Leichtflüssigkeiten (g/cm3)

Dieselkraftstoff     0,82–0,85

Dieselkraftstoff mit bis zu 5 % FAME-Anteil     0,83

Dieselkraftstoff mit bis zu 10 % FAME-Anteil  0,835

Dieselkraftstoff mit bis zu 40 % FAME-Anteil  0,85

Mit bis zu 100 % FAME-Anteil  0,883

Ottokraftstoff  0,72 – 0,79

Heizöl EL  0,85

Hydrauliköle  0,86 – 0,90

Getriebeöle  0,89 – 0,94

Schmierstoffe  0,91 – 0,94

Motorenöle  0,86 – 0,90

Dichte der verwendeten Leichtflüssigkeit   g/cm3

Abscheiderkombination

ABKW-Abscheider   S A P       S B A P

LF-Abscheider mit CE-Kennzeichnung und Leistungserklärung     S I P       S II I P

Verwendung der Abscheideranlage als Rückhalteeinrichtung bei der Betankung – (Mindestölspeichervolumen)

   PKW-Betankung (150 l)

   LKW-Betankung (900 l)

   Andere Mindestölrückhaltevolumen (  l )

   Abfüllen der Lagerbehälter mit Abfüll-Schlauch-Sicherung (ASS) (100 l)

    Abfüllen von Lagerbehältern mit Aufmerksamkeitstaste und Not-Aus-Betätigung (ANA) (900 l)

Biodieselanteil (Fame)

CFAME-Anteil in %           bis 2 %           über 2 % bis 5 %           über 5 % bis 10 %           über 10 %

Schlammanfall

Der Inhalt des Schlammfanges ergibt sich gemäß der Einstufung des Schlammanfalls wie folgt

Gering: 100 · NS
Prozessabwässer mit definierten geringen Schlamm-

mengen aller Regenauffangflächen, auf denen weder 

Straßen abrieb noch Schmutz durch Fahrverkehr oder 

Ähnliches anfällt

Mittel: 200 · NS
Tankstellen, PKW-Wäsche von Hand, Teilewä-

sche, Omnibus-Waschständen, Abwasser aus 

Reparaturwerkstätten, Fahrzeugabstellflächen-

Kraftwerke, Maschinenbaubetriebe

Groß: 300 · NS
Waschplätze für Baustellenfahrzeuge, Bauma-

schinen, landwirtschaftliche Maschinen, LKW-

Waschstände

Menge des anzusetzenden Schlammanfalls   Gering                 Mittel                 Groß

Ist die erforderliche Überhöhung gegenüber der Zulaufseite eingehalten?

   Ja    Nein

Ist die erforderliche Überhöhung gegenüber der Rückstauebene vorhanden? 

   Ja    Nein

Kann der Zulauf zur Abscheideranlage sicher unterbrochen werden? 

   Ja    Nein

Hinweise / Sonstiges / Ausstattungswünsche

E-Mail an abscheider@mall.info
Projektbogen Abscheideranlagen Teil 2/2

E-Mail an abscheider@mall.infoProjektbogen Anlagen zur Rückhaltung Teil 2/2

Steuerung, Funktions- und Bedienmöglichkeiten
   Geschlossen wird die Absperrarmatur direkt an der Schaltschranktür oder automatisch durch ein elektrisches Signal von extern. Geöffnet wird die Absperr-

armatur von Hand über einen Schlüsselschalter an der Schaltschranktür. Hinweise: Potentialfreie Kontakte zu den Meldungen Absperrklappe geschlossen, 

Flüssigkeit im Becken und Störung Antrieb sind vorhanden.
Entfernung Rückhalteeinrichtung bis zum Standort Schaltschrank 

 m

Lage der Kabeldurchführung und Anschluss der Entlüftungsleitung (Sab und Hav) für die Angebotszeichnung

Dichtheitsprüfung anbieten:

  der Auffangwanne
  der Absperrarmatur

  der Zulaufleitung nach EN 1610
Der Betreiber einer Rückhalteeinrichtung hat ihre Dichtheit und Funktionsfähigkeit ständig zu überwachen. Mehr dazu in der AwSV und in den allgemeinen  

Bauartgenehmigungen.
Wartungsvertrag anbieten:

   Ja
   Nein

Zusatzangaben

Bemerkung:
Die Werkstoffe der Absperrarmatur, Verrohrung und Innenabdichtung werden für das Angebot auf die oben angegebene(n) wassergefährdende(n) Flüssigkeit(en) 

konfiguriert.

Hinweise / Sonstiges / Ausstattungswünsche
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Entfernung Lagerbehälter bis zum Standort der Schaltschränke

 m 
Lage der Kabeldurchführung und Anschluss der Entlüftungsleitung für die Angebotszeichnung

Dichtheitsprüfung der einwandigen Zulaufleitung nach EN 1610 anbieten

  Ja

   Nein

Wartungsvertrag anbieten
  Ja

   Nein

Zusatzangaben

Bemerkung:Die Werkstoffe des Leckanzeigegerätes werden für das Angebot auf die unter Punkt 1 angegebene wassergefährdende Flüssigkeit konfiguriert.

Der Betrieb bedarf einer Zustimmung der Behörde gemäß der Eignungsfeststellung nach § 63 WHG.

E-Mail an abscheider@mall.info

Projektbogen Lagerung wassergefährdender  

Flüssigkeiten Teil 2/2

Hinweise / Sonstiges / Ausstattungswünsche
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Fragebogen zur Bemessung, Planung und Angebotserstellung          Datum

Rückfragen   Bitte um Kontaktaufnahme zur technischen Klärung von Abscheideranlagen

Projektdaten

Projektart
  Industrie/Gewerbe                 

     Kommune                 
     Privat                

      Sonstiges

Projekt

PLZ / Ort

Ansprechpartner

Firma / Behörde

Name

Telefon

Mobil

E-Mail

PLZ

Straße

Ort

Angaben für die Auslegung

Einleitung des 

Abwassers

  Abwasser-Kanal

  Öffentliches Gewässer

Abdeckung
  Klasse B125

  Klasse D400

Reinigungsmittel

Zulauftiefe

Ablauftiefe

Wartungsvertrag

General -

inspek tion bei  

Inbetriebnahme

Betriebs-

tagebuch

Wartungsset

 

Berechnung des Regenabflusses (Qr)

Regenspende r

Die örtliche maßgebende Regenspende r wird von der zuständigen Behörde festgelegt

und kann dort erfragt werden.

  l/(s*m2)

Niederschlagsfläche A

Als Niederschlagsfläche A sind alle nicht überdachten 

Teilflächen eines Grundstücks / Betriebsgeländes zu  

erfassen, auf denen mineralische Leichtflüssigkeiten 

durch Tropfverlust, Fahrzeugreinigung, Instandhal-

tung, Wartung etc. anfallen und mit Regenwasser 

abfließen. Diese Flächen sind durch bauliche Maß-

nahmen (z. B. Gefälle) einzugrenzen.

Betankungsflächen  

 m2

Hofflächen  

 m2

Instandhaltungs- und  

Waschplätze  

 m2

Lager-, Abstell-, Schrottplätze 
 m2

Abstellflächen für               
         

beschädigte / Unfallfahrzeuge      
 m2

Arbeitsgruben, Hebebühnen  

(im Freien) 
  

 m2

Sonderflächen  

 m2

Sonstige Flächen  

 m2

Gleichzeitiger Anfall von Regen- und Schmutzwasser              Ja               Nein

E-Mail an abscheider@mall.info

Projektbogen Abscheideranlagen Teil 1/2

Projektbögen 

online ausfüllen  

www.mall.info/ 

projektberater

Angaben für die Auslegung

Welches Produkt soll zur Rückhaltung zum Einsatz kommen?

  Sicherheitsauffangbecken NeutraSab   Auffangbecken NeutraHav   Absperrschacht NeutraBloc

Welche wassergefährdenden Flüssigkeit(en) soll(en) zurückgehalten werden? Sicherheitsdatenblatt / -blätter bitte anfordern.

  Welches Rückhaltevermögen R ist erforderlich?    l 

Ist ein zusätzliches Rückhaltevolumen für Niederschlagswasser einzurichten?

   Ja  (wenn die Lager-, Abfüll- bzw. Umschlagsfläche  

nicht oder nur teilweise überdacht ist)
Größe der Niederschlagsfläche   m2   Nein

Ist in der Rückhalteeinrichtung (NeutraSab, NeutraHav, NeutraBloc) mit einer gefährlichen, explosionsfähigen Atmosphäre zu rechnen?

  Nein
  Ja         Ex-Ausführung nur der elektrischen Betriebsmittel 

   Ex-Ausführung auch mit ableitfähigen Materialien

Anschlussnennweite

   DN 100    DN 150    DN 200   DN 250   DN 300   DN 400

Zulauftiefe

 mm

Abdeckungen geruchsdicht verschraubt

   Klasse B 125    Klasse D 400

Absperrarmatur und Antrieb

Absperrklappe (Bloc, Sab) mit Schwenkantrieb

  elektrisch
  pneumatisch (Druckluft bauseits)

Absperrschieber (Bloc) mit Drehantrieb

   elektrisch (ableitfähige Ausführung  

nicht möglich)

Fragebogen zur Auslegung, Planung und Angebotserstellung          Datum

Rückfragen   Bitte um Kontaktaufnahme zur technischen Klärung von Anlagen zur Rückhaltung wassergefährdender Flüssigkeiten

Projektdaten

Projektart   Industrie/Gewerbe                      Kommune                      Privat                      Sonstiges

Projekt
PLZ / Ort

Ansprechpartner

Firma / Behörde
Name

Telefon
Mobil

E-Mail
PLZ

Straße
Ort

E-Mail an abscheider@mall.info

Projektbogen Anlagen zur Rückhaltung Teil 1/2

Projektbögen 
online ausfüllen  
www.mall.info/ 
projektberater
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E-Mail an abscheider@mall.infoProjektbogen Lagerung wassergefährdender  
Flüssigkeiten Teil 1/2

Angaben für die Auslegung
Welche wassergefährdende Flüssigkeit soll gelagert werden? Ggf. Sicherheitsdatenblatt anfordern.

Hinweise:    n Doppelwandiger Überwachungsraum nur aus PE 
n Eine Mischung bzw. Lagerung mehrer Medien untereinander oder im Wechsel ist nicht zulässig.

Welches Lagervolumen ist erforderlich?
 l

Anschlussnennweite Zulaufleitung
   DN 100

   DN 150
   DN 200

   DN 250 

Ausführung der bauseitigen Zulaufleitung   Einwandig

   Doppelwandig 
Außendurchmesser doppelwandiges Rohr   mm 
Hinweis: Leckanzeigegerät für die Zulaufleitung bauseits

Zulauftiefe

 mm

Abdeckungen geruchsdicht verschraubt   Klasse B 125

   Klasse D 400
Hinweis zur Ausführung der Überfüllsicherung Mit einer Sonde hängend, Messprinzip kapazitiv, Schaltausgang 24 V DC, mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung entsprechend der Vorgabe aus der 

TRwS  779. Dazu eine Alarmmeldeeinheit mit internem akustischem Signal, optischer Anzeige und Möglichkeit der Weitermeldung. Die Alarmmeldeeinheit ent-

spricht den Anforderungen der Zulassungsgrundsätze für Überfüllsicherungen. 

Hinweis zur Ausführung der LeckageüberwachungLeckageüberwachung des Überwachungsraums mit einem Unterdruck-Leckanzeigegerät (< 90 mbar) gemäß der europäischen Norm EN 13160, Klasse I.  

Optische und akustische Alarmgabe mit Weitermeldung.

Fragebogen zur Auslegung, Planung und Angebotserstellung          Datum
Rückfragen   Bitte um Kontaktaufnahme zur technischen Klärung von Anlagen zur Lagerung wassergefährdender Flüssigkeiten

Projektdaten

Projektart   Industrie/Gewerbe                      Kommune                      Privat                      Sonstiges

Projekt

PLZ / Ort
Ansprechpartner
Firma / Behörde

Name

Telefon

Mobil

E-Mail

PLZ

Straße

Ort

Projektbögen online ausfüllen  www.mall.info/ projektberater
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Projektbögen 
online ausfüllen  
www.mall.info/ 
projektberater


